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— Export in der Gliederung nach SW und NSW 
zu IAP/BP***

Zusätzliche staatliche Plankennziffern für ausge­
wählte Betriebe
— Produktion ausgewählter Erzeugnisse des Be­

völkerungsbedarfs nach Preisgruppen***

Nur für die Betriebe des Bauwesens:

— Bauaufkommen
— Bauaufkommen für die Investitionen der zen­

tralgeleiteten Industrie, des zentralgeleiteten 
Bauwesens und des Produktionsmittelhandels

— Produktion des Bauwesens

Nur für Betriebe des Verkehrswesens:

— realisierte finanzgeplante Warenproduktion zu 
Abgabepreisen

— Kfz.-Instandsetzungsleistungen (Eigenleistun­
gen)
darunter: für die Bevölkerung

— leistungsgebundene Tarifstützungen

11. Kennziffernnomenklatur der komplexen ökonomi­
schen Planinformation (ÖP)

Produktion und Leistungen
05 06 Industrielle Warenproduktion IAP 
05 12 abgesetzte Produktion an Fertigerzeugnissen 

für die Bevölkerung IAP 
05 01 realisierte finanzgeplante Warenproduktion 

BP

nur für Bauwesen:

05 13 Produktion des Bauwesens 
05 15 Bauproduktion brutto, ohne Leistungen der 

Kooperationspartner 
05 11 realisierte finanzgeplante Warenproduktion 

der Kooperationspartner

nur für Verkehrswesen: ^
05 16 Eigenleistungen (Kfz.-Instandsetzungsleistun­

gen)

Wissenschaftlich-technische Entwicklung
06 11 Gesamtausgaben für Wissenschaft und Tech­

nik (ohne auftragsgebundene Finanzierung 
als Auftragnehmer)

Grundfonds
03 16 Durchschnittsbestand Bruttowert der Grund­

mittel

— Entwicklung der Arbeitsproduktivität — absolut 
in Mark — der Arbeiter und Angestellten ins­
gesamt in VbE auf Basis der industriellen Wa­
renproduktion zu IAP — im Bauwesen auf Basis 
der „Produktion des Bauwesens“ —***

— Lohnfonds
— Nettogewinn
— Nettogewinnabführung an den Staat (in Mark)*
— Produktion von wichtigen - Erzeugnissen (Ge­

samterzeugung bzw. Warenproduktion) in Menge 
bzw. Menge und Wert je Erzeugnis** ***

— Produktion von wichtigen Erzeugnissen für die 
Versorgung der Bevölkerung in Menge und 
Wert je Erzeugnis** ***

— Abgesetzte Produktion an Fertigerzeugnissen für 
die Bevölkerung zu IAP** ***

— Export (insgesamt) und nach Quartalen***, ge­
gliedert nach
• SW 

darunter: UdSSR
• NSW 

davon: KD
VW
BRD
WB

— Export wichtiger Erzeugnisse und Leistungen 
(einschließlich Konsumgüter) gegliedert nach 
Wirtschaftsgebieten (in Menge bzw. in Menge 
und Wert je Erzeugnis)***

— Bilanzanteile zum Bezug volkswirtschaftlich 
wichtiger Rohstoffe, Energie, Materialien und 
Erzeugnisse (einschließlich Konsumgüter) in 
Menge

— Aufkommen an Sekundärrohstoffen (in Menge) 
für die zentral bilanzierten Positionen

— Investitionen (materielles Volumen), darunter 
Bau, Ausrüstungen

— Anzahl der Arbeiter und Angestellten — Per­
sonen im Jahresdurchschnitt, ohne Lehrlinge — 
gegliedert nach Bezirken

— Zuführung von Hoch- und Fachschulabsolventen 
aus dem Direktstudium***

— Aufnahme von Schulabgängern in die Berufs­
ausbildung, ohne Berufsausbildung mit Abitur

— Normativ der Produktions- bzw. Handelsfonds­
abgabe in Prozent

— Prämienfonds in Mark
— Kultur- und Sozialfonds in Mark
— Amortisationsabführungen (in gesonderten Fäl­

len)

V olks Wirtschaft liehe Berechnungskennziffern
— Gesamtausgaben für Wissenschaft und Technik 

(ohne auftragsgebundene Finanzierung als Auf­
tragnehmer)***

— Anzahl der Arbeiter und Angestellten in VbE 
im Jahresdurchschnitt, ohne Lehrlinge

• Diese Kennziffer wird für die Ausarbeitung des Planent­
wurfes als volkswirtschaftliche Berechnungskennziffer heraus­
gegeben.

** Diese Kennziffer ist im bezirks- und kreisgeleiteten Bau­
wesen nicht anzuwenden.

••• Diese Kennziffer ist in den neugebildeten VEB des be­
zirks- und kreisgeleiteten Verkehrswesens nicht anzuwenden.

Investitionen
04 01 Investitionen materiell gesamt
04 02 dar.: Bau
04 03 Ausrüstungen
04 08 Endbestand an unvollendeten Investitionen* 
04 09 Endbestand auf Konto 19 bei den Investiti­

onsauftraggebern*
04 17 Finanzbedarf für Investitionen

* Diese Kennziffer ist im bezirks- und kreisgeleiteten Bau­
wesen nicht anzuwenden.


